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öffentlich 

 
 
Einreicher:  Verwaltung  
 
Drucksachen-Nr.: KT/BV/396/2022 
 
Einreichung:   03.08.2022 
 

Beratungsfolge Termin TOP 

Kreistag 05.09.2022  

 
 
Betr.: 
Bestellung eines Leiters / einer Leiterin des Rechnungsprüfungsamtes 
 
Der Kreistag möge beschließen: 
 
Gemäß § 114 in Verbindung mit § 81 Abs. 4 Satz 1 Thüringer Kommunalordnung 
wird Frau Kreisamtsfrau Marlen Probst mit ihrem Einverständnis als Leiterin 
Rechnungsprüfungsamt mit Wirkung vom 06.09.2022 bestellt.  
 
 
 
Begründung:  
 
Die Bestellung der neuen Leiterin des Rechnungsprüfungsamtes wird erforderlich, da 
der bisher bestellte Leiter Herr Hillmann auf eigenen Wunsch den Dienstherrn 
wechselt. Die Versetzung erfolgt zum 01.09.2022.  
 
Die Nachbesetzung der vakanten Stelle erfolgte nach interner Stellenausschreibung. 
Die neue Leiterin ist aufgrund ihrer Eignung, Befähigung und fachlichen Leistung für 
diesen Dienstposten geeignet. 
 
Frau Probst ist seit 01.05.2021 als „Sachbearbeiterin Finanzwirtschaft“ im Fachdienst 
Finanzen beim Landratsamt beschäftigt. Zuvor war sie bei der Samtgemeinde 
Gieboldehausen als Samtgemeindeamtfrau (BaL) im Bereich Finanzen/IT tätig. Zu 
ihrem beruflichen Lebenslauf ist folgendes anzuführen: 
 
Frau Probst absolvierte vom 01.09.2006 bis 22.04.2010 an der Fachhochschule 
Nordhausen das Studium Öffentliche Betriebswirtschaft/ Public Management und 
erlangte durch die erfolgreich bestandene Bachelorprüfung die Befähigung für den 
gehobenen nichttechnischen Verwaltungsdienst. Als Schwerpunktfach des Studiums 
wählte sie öffentliche Finanz- und Rechnungswesen. 
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Im Anschluss hieran war sie bei der Stadt Ebeleben als Sachbearbeiterin Kasse/ 
Kämmerei bis 28.02.2014 beschäftigt. Mit Wirkung zum 01.05.2014 wurde sie von 
der Samtgemeinde Gieboldehausen als Samtgemeindeinspektorin auf Probe 
ernannt. Sie war hier als Kosten- und Leistungsrechnerin eingesetzt. Ihr 
Aufgabengebiet umfasste u.a. die eigenverantwortliche Einführung neuer 
Steuerungselemente. Ebenso betreute sie Projekte des Aufbaues der 
flächendeckenden Kosten- und Leistungsrechnung, die Einführung des unterjährigen 
Berichtswesens sowie die Gebührenkalkulation für kostenrechnende Einrichtungen. 
Mit Wirkung zum 01.05.2017 erfolgte die Ernennung auf Lebenszeit und mit Wirkung 
zum 01.05.2018 die Beförderung zur Samtgemeindeoberinspektorin. Auf eigenen 
Wunsch hin erfolgte mit Wirkung zum 30.04.2021 die Entlassung aus dem 
Beamtenverhältnis. Hintergrund für den Arbeitsplatzwechsel war die Entfernung des 
Arbeitsortes zum Wohnort. 
 
Derzeit ist Frau Probst im Fachdienst Finanzen als Sachbearbeiterin Finanzwirtschaft 
beschäftigt. Seit 01.08.2019 absolvierte Frau Probst berufsbegleitend das Studium 
Kommunales Verwaltungsmanagement an der Kommunalen Hochschule für 
Verwaltung in Niedersachsen, welches sie am 07.10.2021 erfolgreich mit dem 
akademischen Grad „Master of Arts“ abschloss. Im Masterstudium belegte sie die 
Wahlpflichtfächer Kommunalfinanzen und Kommunales Marketing. Ebenso waren 
Personalführung, Personalrecht, Personalmanagement Module des 
berufsbegleitenden Studiums. 
 
Aktuell umfasst das Aufgabengebiet von Frau Probst die eigenverantwortliche 
Bearbeitung der Kreisumlage/ Schulumlage, die Einführung des § 2b 
Umsatzsteuergesetz, des Tax - Compliance und Vertragsregisters. 
 
Mit Wirkung zum 01.09.2022 wird Frau Probst zur Kreisamtfrau auf Lebenszeit 
ernannt. Gem. § 81 Abs. 5 ThürKO muss der Leiter des Rechnungsprüfungsamts 
Beamter auf Lebenszeit sein, mindestens die Befähigung für den gehobenen 
nichttechnischen Verwaltungsdienst und die für das Amt erforderliche Erfahrung und 
Eignung besitzen. Frau Probst erfüllt diese Voraussetzungen.  
 
 
 
Z a n k e r  
Landrat 
 
Anlagen: 
     
 
 

□ Vorlage wurde ohne / mit Änderung zum Beschluss erhoben 

□ Vorlage wurde abgelehnt 

□ Vorlage wurde zurückgezogen 

 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja:   Nein:    Enthaltungen: 
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